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Unfallkasse NRW belohnt guten Arbeits- und  
Gesundheitsschutz  

Die Unfallkasse NRW hat zum 15. Mal Prämien für guten Arbeits- und  
Gesundheitsschutz vergeben. 20 Kommunal- und Landesbetriebe wurden  
in einer Feierstunde in der Klosterkirche Lennep in Remscheid  
ausgezeichnet.  

Alle Betriebe, die von der Unfallkasse NRW prämiert wurden, zeichnen sich 

dadurch aus, dass sie sich über das gesetzliche Maß hinaus im Arbeits- und  

Gesundheitsschutz engagiert haben. Mit 228.500 Euro prämierte die  

Unfallkasse die Anstrengungen der unterschiedlichen Betriebe. 

Stadtverwaltung, Sparkasse oder Klinik, sie alle haben die Beurteilung der  

Präventionsexperten mit Bravour bestanden. Grundlage ist dabei ein Bewertungs-

katalog und die persönliche Prüfung durch Experten der Unfallkasse NRW nach 

einem Punktesystem. Bei allen Betrieben gibt es trotz unterschiedlicher Aufgaben 

Gemeinsamkeiten. Obwohl die Schwerpunkte bei einer Feuerwehr oder einem 

Seniorenheim anders gesetzt werden, haben viele Betriebe ähnliche Themen im 

Blick. Gesundheit, Arbeitsschutz oder die Organisation und Dokumentation von 

Arbeitsabläufen gehören dazu.  

Darüber hinaus werden zur Prämierung auch die Weiterentwicklung der  

Organisation, Festlegen der Verantwortlichkeiten, Sensibilisierung der Mitarbeiter 

und die innerbetriebliche Kommunikation begutachtet. Ein Bestandteil der  

Bewertung ist der Bereich „Gesundheitsförderung“. Je nach Betriebsart gibt es 

unterschiedliche Maßnahmen, die eingeleitet werden, damit Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter gesund bleiben. So gibt es Betriebe, die Bereiche mit Aggressions-

problematiken haben. Hier können Stress- oder Verhaltenstrainings angeboten 

werden.  

 



 

Auch wer keine Prämie erhält profitiert.  

Alle Unternehmen, die sich bewerben, werden von den Präventionsfachleuten der 

Unfallkasse beraten, wie sie ihren Arbeits- und Gesundheitsschutz verbessern 

können. 

„Mit dem Prämiensystem „Sichere und gesunde Unternehmen“ geben wir den  

Betrieben einen finanziellen Anreiz ihren Arbeits- und Gesundheitsschutz auszu-

bauen und als Teil ihrer Unternehmenskultur zu begreifen“, so Michael Stock,  

Geschäftsführer der Unfallkasse NRW.  

„Darüber hinaus zeigen die Unternehmen ihren Beschäftigten mit der Teilnahme 

am Prämiensystem, welch hohen Stellenwert gesunde und sichere Arbeitsplätze 

für sie haben. Ausgezeichnete Betriebe können sich nach außen als attraktiver 

Arbeitgeber positionieren, der in die Gesundheit seiner Beschäftigten investiert. 

Dies kann in Zeiten des Fachkräftemangels ein Pluspunkt am Arbeitsmarkt sein.“ 

Von 2008 bis 2024 haben sich 792 Kommunal- und Landesbetriebe, inklusive  

der Bewerbungen von Teilbetrieben und wiederholten Bewerbungen, um die  

Auszeichnung der Unfallkasse NRW beworben. In diesem Zeitraum wurden rund 

6,3 Millionen Euro an die prämierten Betriebe ausgeschüttet. Innerhalb von 14 

Jahren konnten mit der Prämie über 300.000 Versicherte erreicht werden.  
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